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11. Brauerei A. Hürlimann A.-G., Umbau des Ge-
bäudes Vers.-Nr. 481 und 1169 bei Brandschenke-
strafe 150, Z. 2;

12. H. Favre, Erstellung einer Benzintankanlage im
Vorgartengebiet Freigutstraße 27, Z. 2;

13. E. Giannini, Doppelmehrfamilienhaus Lessing-
straße 49, Abänderungspläne, Z. 2;

14. Immobilienbank A.-G., Umbau Stockerstr. 46, Z. 2;
15. Wwe. S. Kolb, Umbau Gablerstraße 44, Z. 2;
16. A. Lienert, Einfamilienhaus Frohalpstraße 52, Ab-

änderungspläne, Z. 2;
17. E. Hafner, Verlängerung des prov. Kegelbahn-

gebäudes Vers.-Nr. 641 Zweierstraße 97/Seebahn-
strafe, Z. 3 ;

18. E. Horber, Zweifamilienhaus mit Autoreparatur-
Werkstatt Birmensdorferstraße 494, Z. 3 ;

19. C. Köllmann, Dachauf- und -umbau Dubsstraße
Nr. 30, Z. 3;

20. J. Luß, Umbau, Sandstraße 8, Z. 3;
21. V. Rota, Anbau zur Vergrößerung der Auto-

remise öoldbrunnenstraße 214, Z. 3;
22. J. Bußmann-Räber, Umbau Zweierstraße 50, Z. 4;
23. J. Hohermuth-Aeberli, Erstellung von vier Dach-

lukarnen Kochstraße 24, Z. 4;
24. J. Blum, Umbau der Dachwohnung Rötelstraße 22,

teilweise Verweigerung, Z. 6;
25. R. Boßhardt, ein dreifaches Mehrfamilienhaus mit

Verkaufsläden und einer Autoremise, eine Stüß-
mauer an der seitlichen Grenze und Verlegung
der Zufahrt zu den Autoremisen im Gebäude
Vers.-Nr. 1955, sowie Offenhaltung des Vorgar-
tengebietes Schaffhauserstraße 29 (abgeändertes
Projekt), Z. 6;

26. O. Gschwind, ein dreifaches Mehrfamilienhaus
mit Einfriedung Milchbuck-/Möhrlistraße 109, Z. 6;

27. Prof. Dr. A. Stodola, Einfamilienhaus Witikoner-
straße 360, Z. 7 ;

28. A. Aeschbach, Dachaufbau In der Reutenen 14, Z. 9;
29. J. Bollinger, Um- und Anbau Campanellaweg

Nr. 22, Z. 9;
30. H. Boßhardt-Locher, Einfamilienhaus Hohenklin-

genstraße 36, Z. 10;
31. H. Leuzinger, 4 Einfamilienhäuser und 2 Auto-

remisen Ackersteinstraße 125, 127, 129 und 131,
teilweise Verweigerung, Z. 10;

32. A. Niedermann, Einfriedung Bläsistraße 26, Z. 10;
33. G. Obermeyer, Schaufensterumbau Habsburg-

straße 26, Z. 10;
34. H. P. Fehr-Spillmann, ein Zweifamilienhaus mit

Einfriedung Apfelbaumsfraße 3, Z. 11 ;

35. R. Hauser, Erstellung einer Einfriedung Wannen-
holzstraße 19, Z. 11 ;

36. Ch. Sauer, Umbau Überlandstraße 1, Z. 11;
37. J. A. Senn, Erstellung einer Einfriedung Salvator-

straße 5, Z. 11 ;

38. F. van Looy-Weber, Erweiterung des bestehen-
den Lagerschuppens Ricken-Felsenrainstraße, Z. 11 ;

39. Wwe. B. Wettstein, Um- und Ausbau der Holz-
anbaute Affolternstraße 128, Z. 11.

Eine Holzhauskolonie in Winterthur. (Korr.).
Im Anschluß an den Wettbewerb für das Holzhaus
der Schweizer. Arbeitsgemeinschaft für das Holz und
des Werkbundes, entschlossen sich die Zimmermeister
der Sektion Winterthur des Schweizerischen Zimmer-
meisterverbandes, unter Leitung von Architekt Scheib-
1er, eine Holzhauskolonie zu erstellen, deren För-
derung durch finanzielle Unterstüßung der Lignum
und durch eine Baukommission mit reicher Erfahrung
im Holzbau gefördert wird. Die Stadt Winterthur

überließ dem Unternehmen einen idealen Bauplaß
im oberen Letten zu bescheidenem Preis und ge-
währte fünf Hypotheken im 2. Rang. Auch die kan-
tonale Baudirektion ermöglichte das Bauvorhaben
durch baupolizeiliche Ausnahmen. Es sind vorläufig
14 Häuser projektiert, und zwar drei mit einem Wohn-
räum, zwei Schlafräumen, Küche und Nebenräumen,
neun Häuser mit vier Räumen, Bad, Küche und Ne-
benräumen, und zwei Häuser mit zwei Wohnräumen,
drei Schlafkammern, Küche, Bad und Nebenräumen.
Vorerst sollen zehn Häuser gebaut werden und so-
fort nachher die weitern vier. Während einer Aus-
Stellung der Bauten bleiben die Häuser der zweiten
Etappe unvollendet, damit die Konstruktion gesehen
werden kann; die Besichtigung der Bauten wird im
kommenden Herbst möglich sein. Der Schweizerische
Werkbund wird die Möblierung der Häuser besor-
gen. Die Keller der Häuser werden in Zementbeton
betoniert und mit einer 12 cm starken Eisenbeton-
platte abgedeckt. Auf die Betondecke wird ein Rie-
gelwerk aufmontiert, das außen mit einer Schräg-
schalung als Verstrebung und teilweise mit einer
horizontalen Schalung oder mit Schindeln versehen
ist. Inwendig erhalten die Wohn- und Schlafräume
ebenfalls eine Rohschalung, auf die nachher das Täfer
angeschlagen wird. Der Wohnraum ist außerdem
zwischen dem Täferwerk noch mit 6 cm Heraklifh-
platten isoliert. Die Küchen, Bäder und Aborte wer-
den inwendig mit 6 cm Langlochsteinen ausgemauert
und verpußt. (Nach dem „N.W.T." My.).

Erweiterung des Amfsgerichtsgebäudes in
Luzern. Mit Rücksicht auf die neue besondere
Organisation für das Amtsgericht Luzern-Stadt be-
antragt der Stadtrat dem Großen Stadtrat einen An-
bau an das Amtsgerichtsgebäude an der Graben-
straße, auf der Rückseite, zur Gewinnung eines Warte-
raumes und von vier Bureauräumen für die stän-
digen Amtsrichter. Es wird ein Kredit von 38,000 Fr.

verlangt.
Schuihausbauprojekt in Lachen (Schwyz). Die

Gemeinde hat die begründete Aussicht auf baldige
Erstellung eines neuen Schulhauses. Bereits ist der
Plan hiezu genehmigt und es wird Aufgabe der
Gemeinde sein, hiezu noch den Finanzplan zu ge-
nehmigen, nachdem die Amortisation ausgewiesen ist.

Bauliches aus St. Gallen. In der Stadt werden
zurzeit 25 Einfamilienhäuser, 10 Mehrfamilienhäuser
und 3 Wohn- und Geschäftshäuser gebaut.

Bauvorlage in Oberuzwil (St. Gallen). Die
Genossenversammlungen der Primarschulgemeinde
und der Realschulgemeinde haben den Vorlagen
für Erweiterung des Rea Isch u I h a use s ein-
mütig die Genehmigung erteilt.

Restauration der Pfarrkirche in Glis (Wallis).
Endlich ist es Wirklichkeit geworden, was schon jähre-
lang geheimer Wunsch aller war. Die große Pfarr-
kirche, deren Inneres in leßter Zeit einen kläglichen
Anblick bot, soll neu ausgemalt werden. Die Arbeiten
sind dem Walliser Kirchenmaler Prof. Salzgeber über-
geben, dessen künstlerische Begabung und geschieht-
liehe Kenntnis der Kunstdenkmäler unseres Landes
bürgen für ein vollkommenes Gelingen des Unter-
nehmens.

Verbandswesen.
Zentralverband Schweizerischer Haus- und

Grundbesifjervereine. Die in diesem Verbände
zusammengeschlossenen 65 Sektionen mit über 22,000
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11. Lrsuerei A. klürlimsnn A.-d., klmksu ds8 ds-
Ksuds8 Ver8.-Klr. 481 und 116? ksi Lrsnd8chenlcs-
8trslze 150, 2?

12. >4. ksvrs, Kr8tsllung einer Lsn^intsnlcsnlsge im
Vorgsrtsngskist Krsigut8trslzs 27, 2;

13. k. disnnini, Ooppslmshrtsmilisnhsu8 Ks88ing-
8trskzs 4?, Aksndsrung8plsns, 2?

14. lmmokilisnksnlc A.-d., klmksu 5tocl<sr8tr. 46, 21. 2?

15. Wwe. 5. Xolk, klmksu dskler8trskze 44, 21. 2:
16. /V Kisnert, kintsmilisnksu8 Krohslp8trslzs 52, AK-

sndsrung8plsns, 2:
17. k. tlstnsr, Verlängerung ds8 prov. Xsgslkskn-

geksuds8 Ver8.-KIr. 641 ^weisr8trslzs?7/5eskskn-
drehe, 3

16. k. klorksr, 21wsitsmilienhsu8 mil Autorspsrstur-
wsrlcdstt Kirmsn8dorter5trshs 4?4, 3?

1?. d. Xöllmsnn, Oscksut- und -umksu Ouk88trshs
KIr. 30, 3;

20. l. Kuh, klmksu, 5snddrshs 8, 3;
21. V. Kots, Anksu 2:ur Vsrgröherung der Auto-

rsmi8s doldkrunnsn8trshs 214, /. 3;
22. 1. Luhmsnn-ksker, klmksu /wsisr8trshs 50, H. 4:
23. l. hlokermuth-Aekerli, Kr8tsllung von vier Osck-

luksrnen Xock8trshs 24, 4;
24. 1. Llum, klmksu der Osckwoknung I?ötel8trshs 22,

tsilwsi8e Verweigerung, 6?
25. X. kohksrdt, sin dreitscke8 H4shrtsmilisnhsu8 mil

Vsrlcsutdsdsn uncl sins»' Autorsmi8s, sins 5tütz-
msusr sn der 8sitlictisn drsn^s und Verlegung
der 21utskrt ^u den Autorsmi8sn im deksude
Ver8.-Klr. 1?55, 8owie dttenksltung de8 Vorgsr-
tsngskiets8 5ckstthsu8er8trshs 2? (skgssnderts8
krojekt), 21. 6?

26. d. d8ckwind, sin drsitscks8 H4shrtsmilisnhsu8
mit kintrisdung k4ilchkucI<-/tvlÖhrli8trshe 10?, 6 z

27. krot. Or. A. 5todols, kintsmilisnksu8 Witilconsr-
8trshs 360, 71

23. A. As8ckksch, Oscksutksu In der ksutsnsn 14, ?;
2?. l. Lollinger, Kim- und Anksu dsmpsnellswsg

KIr. 22, I.
30. 14. Lohhsrdt-Kocher, kintsmilisnksu8 htokenklin-

gsn8trshs 36, 10:
31. 14. ksudngsr, 4 Kintsmilienhsu8sr und 2 Auto-

rsmi8sn Aclcer8tsin8trshs 125, 127, 12? und 131,
tsilwei8s Verweigerung, 10:

32. A. Xlisdsrmsnn, kintrisdung Kls8i8trshs 26, /. 10:
33. d. dksrms^sr, 5cksutsn8tsrumksu I4sk8kurg-

8trshs 26, 10:
34. 14. k. kekr-5pillmsnn, ein ^weitsmilisnksu8 mil

kintriedung Aptelksumdrshs 3, 11 ;

35. k. I4su8sr, Kr8tsllung einer kinirisclung Wennsn-
kol?5lrslze 1?, 21. 11 :

36. dk. 3suer, kimkeu kikerlsnclzirslzs 1, 11;
37. l. A. 5snn, krziellung einer kinlrisclung Zelvslor-

Zirslzs 5, 21. 11 :

33. k. ven koo^-Wsker, krvveiisrung cisz ks5lsksn-
cien kegsrzckuppenz kic^sn-kslzsnreinzlrskzs, ^.11:

3?. Wv/s. ô. Wsil5Ìsin, kirn- uncl Auzksu clsr >4ol?-
snksuis Allollsrnzirslze 128, /. 11.

^ine ^oliksulkolonie in Wintertkur. (Xorr
Im Anzckluh sn cien Wellkswerk lür cisz klol^Iisuz
clsr ^ckv^si^er. Arkeil5gsmein5cks0 lür cisz I4ol^ uncl
cle8 Wsrlckuncls8, snî8cklo88sn 8ick clis Âmmsrmsiàr
clsr ^slciion Winisrikur cls8 5ckwsî?sri8cksn dimmer-
msi8lsrvsrksncls8, unter keitung von Arctiitslct 5cksik-
Is r, sine >4ol?ksu8><olonis Tu er8tellen, cleren s-ör-
clsrung clurck tinsn^islls KIntsr8tützung clsr kiznum
uncl clurck sine ösulcommi88ion mit rsicksr krtskrung
im I4ol^ksu gstörclsrt vvircl. Ois 5tsclt Wintsrtkur

ükerliekz clem klntsrnskmsn einen iclsslen ösuplstz
im oksren ketten ^u ks8cksiclsnem ?rsi8 uncl gs-
wskrts tünt I4^potkslcsn im 2. ksng. Auck clis Icsn-
tonsls ksuclirelction ermöglichte cls8 ösuvorksksn
clurch ksugoli^silicks Ausnshmsn. ^8 8incl vorlsutig
14 I4su8er projelctisrt, uncl Tv/sr clrei mit einem Wokn-
rsum, ^wei Hcklstrsumen, Xücks uncl Xlsksnrsumsn,
neun I4su8sr mit vier ksumen, kscl, Xüchs uncl I4e-
ksnrsumen, uncl Twsi I4su8sr mit ?wsi Woknrsumsn,
clrei 5cklstl<smmern, Xüchs, öscl uncl klekenrsumen.
Vorer8t 8oIIsn ^skn I4su8sr geksut werclsn uncl 80-
tort nschhsr clis weitem vier. Wshrsncl einer Au8-
8teIIung cler ksutsn klsiken clis I4su8er cisr Zweiten
ktspps unvollsnclst, cismit clis Xon8trulction ge8stisn
wsrclen Icsnn: clis Ks8ichtigung cler Leuten wircl im
Icommsnclsn I4srk8t möglich 8sin. Osr 5chwsi^sri8chs
Wsrlckuncl wircl clis H4öklierung clsr I4su8sr Ks8or-
gen. Ois XsIIsr clsr I4su8sr wsrclen in ^smsntkston
ketoniert uncl mit einer 12 cm 8tsrlcen ki8snketon-
plstts skgeclsclct. Auk clis Lstonclsclcs wircl sin kie-
gelwsrlc sutmontiert, cls8 su^en mit einer Tchrsg-
8chslung sl8 Verdrehung uncl teiIwsi8E mit einer
hori^ontslen 5chslung ocier mit 5chinclsln vsr8shsn
i8t. Inwsnclig srhsltsn clis Wohn- uncl Hchlstrsums
sksntslk eins kcàchslung, sut clis nschher cls8lstsr
sngs8chlsgsn wircl. Osr Wohnrsum i8t sukzerclsm
2wi8chsn clem Istsrwsrlc noch mit 6 cm tlsrsklith-
szlsttsn i8olisrt. Ois Xüchen, Lsclsr uncl Akorte wer-
clsn inwsnclig mit 6 cm ksnglochdsinen su8gemsuert
uncl verputzt. (Xlsch clem „I4.W.I." ^Izc.).

Erweiterung «teî Amtlgericktîgebsucteî in
l-urern. H4it kücl<8icht sut clie neue ks8Onclsrs
d)rgsni8stion tür cls8 Amt8gsricht ku?srn-5tsclt ks-
sntrsgt clsr 5tscltrst clem drohen Ttscltrst einen An-
ksu sn cls8 Amt8gsricht8geksucls sn clsr drsken-
8trshs, sut clsr kücI<8Sits, ^ur dswinnung sins8 Wsrte-
rsums8 uncl von vier Luresursumen tür clie dsn-
cligsn Amt8richtsr. ^8 wircl sin Xrsclit von 33,000 kr.
vsrlsngt.

Zckulksulbsuprojekt in I.scken (5chv/y^) Ois
dsmsincls hst clis ksgrünclsts Au88icht sut kslcligs
krdsllung eins8 neuen 5chuIhsu8S8. Lersit8 id clsr
KIsn hie^u genehmigt uncl S8 wircl Autgsks clsr
dsmsincls 8ein, his^u noch clen kinsn^plsn ^u gs-
nshmigsn, nschclsm clis Amodiation su8gewis8sn i8t.

ksuiictisi SU5 5t. <5s»en. In cler 5tsclt wsrclen
^ur^sit 25 Kintsmilisnhsu8sr, 10 H4shrtsmilienhsu8sr
uncl 3 Wohn- uncl ds8chstt8hsu8er geksut.

vsuvorlsge in Oberuiwil (5t. dsllen) Oie
dsno88enver8smmlungsn clsr Krimsr8chulgsmsincls
uncl clsr kss>8chulgemsincls hsksn clen Vorlegen
tür Erweiterung cls8 Xss l8ch u I h s U8S 8 ein-
mütig clis dsnshmigung erteilt.

keitsurstion cler ptsrrkircke in Sin (Wslli8)
kncllich i8t S8 Wirlclichlcsit gsworclen, ws8 8chon jshrs-
Isng geheimer Wun8ch slier wer. Ois grolzs ktsrr-
Icirchs, deren Innsrs8 in letzter ^sit einen kläglichen
Ankliclc Kot, 8oII neu su8gemslt werden. Oie Arksitsn
dnd dem Wslli8sr Xirchsnmslsr krot. 5sl?gsksr üker-
geken, ds88sn Icün8tlsri8che Legskung und gs8chickt-
licks Xenntni8 der Xundclsnlcmslsr un8srs8 Ksnde8
kürgen tür sin volllcommsns8 dslingsn ds8 KIntsr-
nskmsn8.

Verbsn^5^e5sn.
Ientrslverbsn6 5ckwei»sri5eker ttsui un6

<»run«tdslitzervereine. Ois in diö8sm Vsrksnds
^U8smmsngs8chlo88snsn 65 5elctionsn mit üker 22,000
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Mifgliederrt hielfen in Liestal unfer dem Vorsiß von
Stefan Zürcher (Luzern) ihre stark besuchte Dele-
gierfenversammlung ab. Die Berichterstattung
über die Tätigkeit des Verbandes im Jahre 1933 be-
tonte die Verbundenheit der Geschicke des Haus-
und Grundbesißervereines mit der wirtschaftlichen
Lage und wies auf den in erster Linie durch die
Wohnungsproduktion geförderten starken Rückgang
der Mietpreise hin. Das Jahr 1933 verzeichnet zwar
auf dem Gebiete der Wohnbautätigkeit eine rück-
läufige Bewegung, indem statt der in den Jahren
1931 und 1932 konstatierten 17,000 Neuwohnungen
nur 13,855 erstellt wurden. Der starke Rückgang
machte sich vornehmlich auf dem Gebiete des ge-
meinnüßigen Wohnungsbaues und der mit öffent-
licher finanzieller Hilfe errichteten Wohnungen be-
merkbar, was darin zum Ausdruck kommt, daß 96,5
Prozent der Gesamtproduktion auf die private Bau-
tätigkeit fallen. Doch auch damit werden die tatsäch-
liehen Bedürfnisse weit überstiegen, so daß ernst-
hafte Zürückhaltung am Platte ist. Behörden und
Banken sollten es sich zur Pflicht machen, regulie-
rend einzugreifen und sich bei Bau- und Subven-
tionsaktionen nicht von politischen, sondern von wirt-
schaftlichen Gesichtspunkten leiten lassen. Starkes
Befremden hat in den Reihen der Hausbesitzer das
bundesrätliche Rundschreiben vom 21. Juli 1933 an
die Kantonsregierungen ausgelöst, worin von unver-
hältnismäßig hohen Mietpreisen die Rede war. Die
Verbandsleitung hat Wert darauf gelegt, diese Fest-
Stellung und ihre Schlußfolgerungen zu widerlegen.
Mit Genugtuung wird der Einführung des Pfand-
briefes gedacht, womit ein wichtiger Programmpunkt
des Verbandes verwirklicht wurde. Diese Finanzierung
des Hypothekarkredites zeigt eine erfreuliche Ent-
wicklung, indem die beiden Institute bereits einen
Umlauf von 262 Millionen Franken zu verzeichnen
haben. Der Zentralvorstand hat wiederholt zur Bau-
sparkassenfrage Stellung genommen und auf die Not-
wendigkeit einer geseßlichen Regelung, wie sie nun
durch den bundesrätlichen Entwurf in Aussicht ge-
nommen ist, hingewiesen. Die Jahresrechnung folgte
ziemlich genau dem Budget und weist bei etwa
50,000 Fr. Einnahmen 45,000 Fr. Ausgaben auf. Der
Voranschlag für 1934 sieht die Einlage eines Betrages
für die Personalfürsorge vor.

In den Zentralvorstand wurden neu Bau-
meister Lüssi (Winterthur) und Amtmann Ptänniger
(Basel) gewählt. Als Ort der nächsten Tagung wurde
Winterthur bestimmt. Ein kurzes Referat von Stingelin
(Münchenstein) wies die Wege zu einer erfolgreichen
Gestaltung der Hausbesißerorganisation und nannte
als zweckdienliche Mittel die numerische Stärkung
des Mitgliederbestandes und tatkräftige Aufklärungs-
arbeit bei Behörden und Presse.

Bildungswesen.
Vollzug des Berufsbiidungs-Gesetjes. Der

Schweizerische Baumeister-Verband beabsichtigt, ge-
stüßt auf Art. 42—49 des Bundesgeseßes vom 26. Juni

1930 über die berufliche Ausbildung, im Zimme-
rei-Gewerbe die Meisterprüfungen einzu-
führen und hat zu diesem Zwecke den Entwurf
eines Prüfungsreglementes eingereicht. Interessenten
können diesen Entwurf beim Bundesamt für Industrie,
Gewerbe und Arbeit, in Bern beziehen, an das auch

allfällige Einsprachen bis zum 16. Juni 1934 zu rieh-

ten sind.
— Der Verband Schweizerischer Schreinermeister

und Möbelfabrikanfen beabsichtigt, gestützt auf Artikel
42—49 des Bundesgeseßes vom 26. Juni 1930 über
die berufliche Ausbildung, im Schreinergewerbe
die Meisterprüfungen einzuführen und hat zu
diesem Zwecke den Entwurf eines Prüfungsregie-
mentes eingereicht. Interessenten können diesen Ent-

wurf beim Bundesamt für Industrie, Gewerbe und

Arbeit, in Bern beziehen, an das auch allfällige Ein-

sprachen bis zum 16. Juni 1934 zu richten sind.

Handwerkerschul-Konferenz in Brugg. Die

Hauptversammlung der Handwerkerschul-Konferenz
erledigte unter dem Vorsit} von Gewerbelehrer Bur-

kart (Aarau) die ordentlichen Jahresgeschäfte und

besprach, gestüßt auf die Bestimmungen des eidge-
nössischen Berufsbildungsgeseßes die Reo rg a nm sa-
tion der Handwerkerschulen des Kantons. Im Inter-

esse der rationellen Berufsbildung ist die Zusammen-

legung einzelner der 21 Handwerkerschulen geplant.
Es sind folgende acht gewerbliche Schulkreise vor-
gesehen: Aarau, Baden, Brugg, Fricktal, Lenzburg,
Reinach, Wohlen und Zofingen. Die Berufsverbände

Ar. 8 lllrisìr, «eiiwoi?. Hsiicirv. Xeituirx, sNeisterdîistt) 81

I^Iiigliscisrn liisllsn in l.isxisl unlsr clsm Vorxil; von
Zsstsn /ürclisr (l_u?srn) ilirs xssrlc lssxucliss Osls-
zisrisnvsrxsmmlung sls. Ois ösrickssrxssssung
ülzsr ciis Isliglcsis clsx Vsrlzsnclsx im lslirs 1933 Iss-
ionss clis Vsrlsunclsnlisis 6sr Osxcliiclcs clsx l4sux-
uncl Orunciissxi^srvsrsinSX mil clsr wirsxclisssliclisn
i.s^s uncl wisx sus 6sn in srxssr !_inis clurcli ciis
Wo8nungxproclul<sion gssörclsrssn xssrlcsn l?ücl<gsng
clsr I^lisiprsixs liin. Osx Islir 1933 vsr^siclinss ^wsr
sus 6sm Osinisls clsr Wolinlssusssiglcsis sins rüclc-

lsuligs öswsgunz, inclsm xlsss clsr in clsn Islirsn
1931 uncl 1932 lconxlstisrssn 17,888 I^lsuwolinungsn
nur 13,855 srxsslll wurcisn. Osr xlsrlcs l?ücl<gsng
msclits xicli vornslimlicli sus clsm Oslsisss clsx gs-
msinnühizsn Wolinungxlssusx un6 clsr mil osssns-
liclrsr sinsn^isllsr l4i!ls erriclilslsn Wolinungsn lss-
msrlclssr, wsx 6srin ?um Auxclruclc Icomms, clslz 96,5
s'ro^sns clsr Osxsmsprociulcsion sus ciis privsss 8su-
isliglcsis ssllsn. Oocli sucli clsmii wsrcisn ciis sslxscli-
licksn ösclürsnixxs wsis ülssrxsisgsn, xo clsk; srnxs-
lisiis ^ürüclclislsun^ sm k^lshs ixs. ksliörcisn unc!
Vsnlcsn xollisn S5 xicli ^ur ?sliclis msclisn, rszulis-
rsnci sin^ugrsissn uncl xicli 1>si Lsu- uncl ^ulzvsn-
lionxslciionsn niclii von polisixclisn, xonclsrn von wirs-
xclisllliclisn Osxiclisxpunlcssn Isiisn lsxxsn. Zssrlcsx
Lssrsmclsn lnsi in clsn ksilnsn clsr I4suxlssxi^sr clsx
lsunclsxrslliclis kunclxclirsilzsn vom 21. Iuli 1933 sn
ciis Xsnsonxrsgisrungsn suxzslöxs, worin von unver-
kslsnixmshiH liolnsn l^lissprsixsn 6is kscls wsr. Ois
Vsrizsnclxlsisung list Wsri clsrsus gslszi, clis5S I^sxs-

xlsllun^ uncl ilirs 5cliluszsc>Igsrungsn ^u wiclsrlsgsn.
l^lii Osnugsuung wircl clsr ^inlülnrung clsz ?ssncl-
isrisssx zsclsclis, womit sin wiclisigsr?rogrsmmpunl<s
clsx Vsrlssnclsx vsrwirlcliclis wurcls. Oisxs l^insn^isrun^
clsx l4yposlisl<srl<rsc!issx ^sigs sins srtrsuliclis ^nt-
wiclclung, inclsm clis Izsiclsn Inxlisuts lssrsilx sinsn
Omlsus von 262 I^Iillionsn s^rsnlcsn ?u vsr^siclinsn
lislssn. Osr ^snirslvorzisncl kst wisclsrliols ?ur ösu-
5psrlcs55snsrsgs 5isllung gsnommsn uncl sut clis lAoi-
wsnciiglcsit sinsr gssslzliclisn ksgslung, wis xis nun
ciurcli clsn lzunciszrslliclnsn ^nlwurt in ^uxxiclit gs-
nommsn ist, liingswisxsn. Ois Islirsxrsclinung solgis
^ismlicli gsnsu clsm öuclgst uncl wsizs lssi stws
5V,88L> I^r. ^innslimsn 45,088 s-r. /^uzgsìssn sut. Osr
Vorsnxclilsg sür 1934 sislii clis ^inlsgs sinsx ösirsgsz
sür clis l^srzonslsürzorgs vor.

ln clsn ^snsrslvorzssnci wurclsn neu 8su-
msixlsr l.üxxi (Vl/inssrilnur) uncl /^msmsnn l^lsnnigsr
(öszsl) gswslils. 4tlz Ort ^sr nsclizssn Isgung wurcls
Winssrsliur lssssimms. ^in l<ur2!S5 kslsrss von Htingslin
slvlünclisnzssin) wisx clis Wsgs ?u sinsr srsolgrsiclisn
Osxssltung clsr l^suzlsszi^srorgsnixssion uncl nsnnls
s>5 ?wsclcciisnliclis k^lisssl clis numsrixclis 5ssrl<ung
clss I^isglisclsrlsszssnclsx uncl ssllcrstligs /^uslclsrungz-
srlssis lzsi ösliörclsn unc! ?rs55s.

öilclungz^SZSn.
Volllug «je! Ssrutîbi!6ung5 Ve5eye!. Osr

^cliwsi^srixclis ösumsizlsr-Vsrlssncl lssslsxicsisigs, gs-
xiül^s sus Ars. 42—49 cls5 öunclszgszshsz vom 26. luni
1938 ülssr clis lssrusliclis Auxlzilclung, im ^imms-
rsi-Oswsrlss clis 1^1 s i xss r p rülu n g s n sin^u-
sülirsn uncl liss ?u clisxsm 2iwscl<s clsn ^nlwurs
sinsx s'rüsungxrsglsmsnssx singsrsiclii. lnlsrsxxsnlsn
lcönnsn clisxsn ^nlwurs lzsim Vunclsxsml sür lncluxsris,
Oswsrlzs uncl Arlssis, in ösrn lss^islisn, sn clsx sucli

sllsslligs ^inxprsclisn Isix ^um 16. luni 1934 ?u ricli-
ssn xincl.

— Osr Vsrlssncl ^cliwsi^srixclisr Zclirsinsrmsixssr
Uk^cl iOSslOzîc^ii^i, ^S5iûî)î
42—49 clsx öunclsxgsxshsx vom 26. luni 1938 üosr
clie I^eruilic^S ^u8>Oi!cIung, im ^c^rei^S»'g6we»'Oe
clis lVlsixssrprüsunHsn sin^utülirsn uncl liss ?u
clisxsm ^wsclcs clsn ^nswurs sinsx ?rüsungxrsgls-
msnssx singsrsiclis. lnssrsxxsnlsn Icönnsn clisxsn ons-

wurs lssim öunclsxsms sür lncluxsris, Oswsrlzs uncl

^rkeii, in kern sn cls5 suc^» sü^slli^S ^in-
zsOk'sc^en i)>5 -um 16. ^uni 19)4 -u ncliisn 8>ncl.

islsnciwsrkerickuiKonfersn? in vrugg- O>s

I4supsvsrxsmmlung clsr l4snclwsrl<srxc1>ul-I^onss^n^
erlscli^ie unisr clem Vo^il) von Os^Sr^sIe^er Vur-
I<sri (^srsu) clie Ot-cienilic^en ^s^re8gS5c^ssiS unc)

issxprscli, gsxtüi;! sus clis ösxlimmungsn clsx siclzs-
nöxxixc1>sn 8srusxl?i!clunzxgsxsl;sx clis l?so rg s n > xs-
sion clsr l4snciwsrl<srxcliulsn clsx Xsnsonx. lm lnssr-

sxxs clsr rsiionsllsn ösrusxlsilclung ixt ciis ^uxsmmsn-
lsgung sin^slnsr clsr 21 I4snclwsrl<sr5cliulsn gsplsni.
^8 8ÌncI soigencls scl^t Hewerkil^S ^cliul^e^e vor-
^S8S^>6n: /^smu, ösclen, öl-ugg, ^nclcisl,

ksinscli, Wosrlsn uncl ^osingsn. Ois ösrusxvsrosncls


	Verbandswesen

